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Ausgangslage: Ist Situation

Orientierung - Zugang

Roter Faden - Triage

Kontinuität - Koordination
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Modell PABS

• Persönlich

– Patientenzentriert

– Aufsuchend 

• Aktivierend 

– Selbstmanagement fördern

• Bedarfsgerecht

– Niederschwellig

– Evidenzbasiert

• Stetig / Systematisch

– Kontinuierlich 
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Aufgaben der PABS

Koordination
Kooperation
Evaluation

Abklärung 
Triage

Bedarf 1
Kein med/pfleg Problem

Bedarf 2
Mediz/pfleg Problem

Bedarf 3
Mediz/pfleg Problem
Risikoeinschätzung
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Kosten (Zahlen gerundet)

Modell 1 Modell 2 Modell 3
24 Std / 7 

Tage
9 - 23h / 7 

Tage
8 -18h / 5 

Tage
Einsatzgebiete 5 5 5
Bewohnerinnen alle Einsatzgebiete 137'000 137'000 137'000
PABS-Arbeitsstunden Total / Jahr 34'000 21'000 13'000
Pflegeexpertin Stellen 18.00 11.00 7.00
Brutto Lohnkosten / Jahr 1'695'000 1'169'000 682'000
Infrastruktur (Büro, Auto etc.) 230'000 141'000 82'000

Ertrag Unterstützung Dritte* -192'000 -117'000 0

Kosten für alle Gemeinden BadenRegio 1'733'000 1'193'000 764'000
Kosten PABS pro Einwohner CHF 13.00 CHF 9.00 CHF 6.00
Anteil PABS an Gesundheitskosten 3.6% 2.5% 1.4%
Mögliche Synergien
Synergie: Leistungen Nacht für die Spitex -224'000 0 0
Synergie: Leistungen Sa/So für die Spitex -51'000 51'000 0
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Diskussion

• Eine Anlaufstelle - Fäden in einer Hand

– Betroffene und andere Dienste werden geleitet 

– Unterstützender Dienst für Hausärzte, Spitäler, Heime etc.

• Probleme werden erfasst und nachhaltig gelöst 

– Aufsuchend / Einbezug Familie & Kontext

– Vermittlung weiterer Dienste (Triage)

• Lösungen werden mit Betroffenen evaluiert

– Feedback

– Entwicklung und Qualität
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Weitere Diskussion in Gruppen
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Organisations-
form /Strukturen

Leistungs-
angebot

Erforderliche 
Kompetenzen

Finanzierung Nutzen / 
Grenzen

Wie soll die 
PABS
organisiert 
werden?

Welcher
Bedarf soll 
gedeckt 
werden?
Zugang?

Welche 
Kompetenzen 
sind für die 
Stelle 
erforderlich?

Wie soll die 
Stelle 
finanziert
werden?
Synergien?

Wo sehen 
sie Nutzen 
und Grenzen 
der Stelle?
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Fragen / Diskussion

Herzlichen Dank

lorenz.imhof@zhaw.ch

susanne.suter-riederer@zhaw.ch
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